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Editor
Kommentar
Siehe Cod. Sang. 546, f. 10r.
Siehe Cod. Sang. 1757, p. 193.
Siehe Hermetschwil, Cod. chart. 161, f. 18r und f. 44r.
Variante des „Kyrie Firmator sancte“ (siehe Graduale Triplex p. 788) 

Editor
Kommentar
Die Schreibungen „Kyrieleyson“ und „Kyrie eleyson“ werden in D, A und B gemischt verwendet. Im Tenor liegt nur die Zusammenschreibung vor. Es ist davon auszugehen, dass das zweite „e“ auch bei getrennter Schreibweise ohne Pause im Notentext nicht neu angesetzt wurde. Einige Abschnitte sind zu kurz für eine sechssilbige Unterlegung: M. 31ff im D und M. 35ff im B.

Editor
Kommentar
Im f-Zwischenraum vor der ersten Note ein b-Vorzeichen, welches teilweise getilgt scheint. Vergleiche auch das Kyrie ultimo, dort ist dieses „b“ Generalvorzeichnung am Zeilenanfang. Eventuell war die einstimmige Vorlage eine Quinte tiefer mit b notiert, und dieses Vorzeichen wurde versehentlich übernommen, obwohl der Ton hier schon den Halbton unter sich hat. Denkbar wäre auch, dass das Vorzeichen den Halbton e-f anzeigen sollte, weil der C2-Schlüssel im T sehr selten gesetzt wird.

http://www.e-codices.unifr.ch/en/list/one/csg/0542
http://www.e-codices.unifr.ch/en/doubleview/csg/0542/656/
Editor
Kommentar
Zu den Rubriken siehe Kommentar beim Oster-Kyrie p. 16.
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Editor
Kommentar
Textverteilung nach der Quelle. Alternativ könnte eine Angleichung an das Kyrie ultimo M. 35ff erfolgen. 

Editor
Kommentar
 b-Vorzeichen am Zeilenanfang. Siehe Kommentar zu M. 4.
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http://www.e-codices.unifr.ch/en/doubleview/csg/0542/658/
http://www.e-codices.unifr.ch/en/list/one/csg/0542
Editor
Kommentar
Siehe Cod. Sang. 357, p. 225. Nur die Intonation, transponiert und mit kleinen Abweichungen. Auf p. 226 der tropierte Text. Jeweils rubriziert "De b[ea]ta virgine". 
Siehe Cod. Sang. 546, f. 14v. Mit Intonation und Tropierungen. Notengleiche Fassung zu Cod. Sang. 542 mit leichten Abweichungen in der Textverteilung ("Primogenitus marie"). Mit meist übereinstimmenden Rubriken „Chorus“- „Organum“. Zwischen „Ad Marie gloriam“ und „Maria sanctificans“ jedoch abweichende Gruppierung und Zuweisung.
Siehe Cod. Sang. 1757, p. 203. Mit Intonation. Notengleiche Fassung mit leichten Abweichungen in der Textverteilung ("Mariam coronans"). Sehr viele Rasuren, die genau mit der Fassung von Cod. Sang. 542 korrelieren. Die Intonation weicht leicht ab von Cod. Sang. 546. 
Siehe Cod. Sang. 1757, p. 241. Ohne Intonation und ohne Tropierungen. Sonst notengleiche Fassung mit leichten Abweichungen in der Textverteilung ("pater omnipotens"). Kaum Korrekturen, es wurde gleich die Fassung wie in Cod. Sang. 542 notiert.


Editor
Kommentar
Schreibfehler „Lauiamus“. Text wurde nach hinten verschoben, da sonst für die vorangehende Textwiederholung sehr wenig Noten vorhanden sind.  

Editor
Kommentar
Der Zelebrant sang den Anfangsvers als Intonation, weshalb er ebenso wie beim Credo in Cod. Sang. 542 fehlt. (Siehe Bruggisser-Lanker 2004, S. 166f.)
Siehe auch die Sammlung von Credo- und Gloria-Intonationen in Abt Diethelms Pontificalmissale (Cod. Sang. 357, pp. 220 - 227). Hier nur die Intonationen mit Noten.
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Editor
Kommentar
 „te“ von der gleichen Hand nachträglich eingefügt.

Editor
Kommentar
Schreibfehler „agamus“.

Editor
Kommentar
Die angesprungene Dissonanz zum T tritt in anderem Kontext in M. 46 noch einmal auf und wurde daher belassen.

Editor
Kommentar
Siehe Kommentar zu M. 29 im A.
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Editor
Kommentar
Zwei Custodes c'', aber auf der nächsten Seite nur eine Br c''.

Editor
Kommentar
Zwei Custodes a', jedoch auf der nächsten Seite nur eine Br a'.

Editor
Kommentar
Zwei Custodes a, auf der nächsten Seite SBr a gefolgt von SBr f.

Editor
Kommentar
Unter den letzten vier Noten Abkürzung „pr omps,“ für „pater omnipotens“.

Editor
Kommentar
Text nach hinten verschoben, im Codex beginnt „Spiritus“ vor der Pause unter der Br in M. 74.
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Editor
Kommentar
Schreibfehler „orphanarum“ von der Haupthand verbessert zu „orphanorum“.

Editor
Kommentar
Die hier beginnende Schluss-Ligatur durch kleine Striche einen Ton nach oben korrigiert.
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Editor
Kommentar
Im Codex ist die Silbe „ci“ nach dem Zeilenwechsel unter der Br g'. Damit der Rest des Textes mit der ausgeschriebenen Wiederholung von „deprecationem“ bis zur Pause zu unterlegen ist, muss diese Silbe jedoch vorgezogen werden.
Eventuell könnte auch die Wiederholung gestrichen werden, um die textierten SMin in M. 134 zu vermeiden.
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Editor
Kommentar
„Ad“ am Seitenwechsel doppelt.

Editor
Kommentar
Rubrik fehlt im B.

Editor
Kommentar
Text nach hinten verschoben.
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Editor
Kommentar
Kein Textwiederholungszeichen.

Editor
Kommentar
Kein Textwiederholungszeichen.

Editor
Kommentar
Schreibfehler Min g'. gefolgt von Min a'. Vergleiche M. 188, dort SBr a'.
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Alleluia - Assumpta est maria

In festo Assumptionis Marie,

Cod. Sang. 542, pp. 678683

Manfred Barbarini Lupus
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Editor
Kommentar
Siehe Cod. Sang. 357, p. 312. Nur Text.
Siehe Cod. Sang. 1757, p. 40.
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Editor
Kommentar
Text leicht nach hinten verschoben.

Editor
Kommentar
Beide Systeme auf dieser Seite tragen b als Generalvorzeichnung. Im zweiten System ohne dass der Ton vorkommt. Auf p. 682 ebenso, aber da hier als zweiter Ton die Tonstufe h/b verwendet wird, kann das Vorzeichen zu Beginn der Zeile auch darauf bezogen werden. Es wurde ohne Generalvorzeichnung ediert, wie für die Tenorstimmen in Hufnagelnotation in Cod. Sang. 542 und 543 üblich.
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Congaudent angelorum

[In festo Assumptionis Marie,] Seq[ue]nt[ia],

Cod. Sang. 542, pp. 682—-699

Manfred Barbarini Lupus
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© Stiftsbibliothek St. Gallen 2017, herausgegeben von Prof. Dr. Stefan Morent, vorgelegt von Samuel Schick M.A.


http://www.e-codices.unifr.ch/en/list/one/csg/0542
http://www.e-codices.unifr.ch/en/doubleview/csg/0542/682/
Editor
Kommentar
Siehe Cod. Sang. 357, p. 312. Nur Text.
Siehe Cod. Sang. 546, f. 156r.
Siehe auch Cod. Sang. 546 f. Ir. Fragment einer deutschen Fassung der Sequenz: „Sich mit frowend der englen chor“.

Siehe auch die Übertragung bei Bruggisser-Lanker (2004, p. 290).  

Editor
Kommentar
Note über einer Rasur. Scheint Min c gewesen zu sein, Korrekturhinweis „mi“ ebenfalls über der Rasur.
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Editor
Kommentar
Nach dieser Note noch eine gestrichene SBr g'. Diese stammt offenbar aus der Parallel-Strophe in M. 36, wo der T einen Ton mehr hat.

Editor
Kommentar
Text weiter nach hinten gerückt, da am Ende leere Noten ohne Textwiederholungszeichen stehen und keine detaillierte Silbenzuordnung erkennbar ist. So kommt es zu besserer Übereinstimmung mit den anderen Stimmen. In der Parallelstrophe ab M. 39 wurde aber ebenfalls etwas nach hinten gezogen.

Editor
Kommentar
Parallel-Stelle zu M. 36. Hier wurde die zweite SBr g' nicht gestrichen, denn der T hat hier einen Ton mehr und somit haben alle Stimmen eine Einfügung. Um dies zu verdeutlichen und im weiteren Verlauf die Parallelität besser sichtbar zu machen, wird eine Mensur mit drei SBr gesetzt.


Assumptio BMV - Congaudent angelorum

69)

ma

O

di

cre

ter

ma

The - su_|

ma - ter

su

The

Ma - ri

Ihe - su

lis

Ihe - su

a

Ma

lis

~

bris an - ge

rum Ma - ri

ge

O

le

ce

an-ge - lo -

bris

bris

le

A v o
{~(—©

Quam

44

| W)
O

ce - le -

Quam

1<)
ile)y

44

ce

Quam

f

(s O~

44

03

cre

The - su ma - ter

lis ma

ge

bris

Quam

mol 8 '
NI ol 8 ¢l = o
D | = D] | ' ' QL
TR =] Q| 5 o be=] WL
_ [ YIS
AER
el - M2 el - AL
C = _
0 = ol = el = |0
] Qll > ' EBE
=, M| = o =
58| & 9 & g9 & |f
= & [ =8
I
|
CoT & Mol g
JHIEC!
_ el & ¢
gl 2 _ HH
1 0| g i
Qi
¢ e = g [
/
ﬁ \‘0 W |
¢l B [ 0 =5 |@
o G| 5 ¢ 8 ol
N 2 |22 22 |6
fa) < ~ o

de - bi

- us

li

ly

fi

Qui

tur

cre

tur

di

ﬁ: E
CIO| £ M| g 1N
ol B _
. 6 <
gl = N
1 0| %
Q
0 g ¢ g
/
F ‘a Wb _
¢l E I 2
¢ ol 8 = ”
el
¢ 3 |ty E g
={17p : :
e _ ¢ = o & ”
L \ on b=l '
q S QL 3 Q
™ oz |8 og lel| & |l
N ! [
0 8 VI 2
/
' . ]
ol 5 |18 & ||| & B
b B MmN 2 ' L
1 1 ¢l = K
\
_ L
QL [T
ql & i S
oll|l = (@] 2 % 3 ¢
N s
SN 5 BE s BE 5 |
!
q < =

los

mu

fa - mu los fa

cunt

se Cog - nos

tos

—~

e e el 5 ol
ol oll| 5 |0l = |@
ol !
| 5 = ¢l 8 ¢
ol = [8/|| 8 |fI|l & |@
L ' '
alll g gl B |@|l £ 0
| 10N
= :
oL QL = ol & [0
/
( ! _ _
M S o
L E g s g @ Q|
el = L
TN e ol & |[lo & |l
all 2 |alll Z ' UL
TR 8 N = o 8 1
Qll E '
1 ¢ .2 o £ o
ol < 0 2 o} < e
_ ol .
Q|
' .H\\ 8 ol = Q
o = N £ ' QL
M2 R = 6 <
m, TN INEE m (179
5 alll & |M
gl .
=18 & |8 & e s |0
L8 f-E3 LE
e 3 | BR BE 3|
1
Q < = «

tur,

co

vir g0

ta

is

lis

ce

glo - rn-a in

Qua


Editor
Kommentar
Die Textunterlegung macht in dieser Strophe einen flüchtigen Eindruck. Vor allem in der Mitte musste ungewöhnlich weit verschoben werden. 

Editor
Kommentar
Im T ist „fily“ eindeutig dreisilbig als „fili-i“ zu singen. Im Bass sind dafür jedoch zu wenig Noten vorhanden und auch im Alt spricht die Textunterlegung eher für eine zweisilbige Ausführung.

Editor
Kommentar
Gegen die folgende Parallel-Strophe hat der T hier einen Ton mehr, weshalb eine Mensur mit drei SBr gesetzt wurde um im Weiteren die einfache Vergleichbarkeit zu erhalten. In M. 86 entfällt die mittlere SBr-Einheit der vorliegenden Mensur.

Editor
Kommentar
Im Codex Min e' wie auch in der Parallelstrophe M. 57. Wahrscheinlich Schreibfehler.

Editor
Kommentar
Im Codex Min e'. Siehe auch M. 47.
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Editor
Kommentar
Schreibfehler Min c. Vergleiche M. 99.

Editor
Kommentar
„lumen“ fehlt. Zur Ergänzung sind zu wenig Töne vorhanden, wenn nicht „omnium“ auf die vorhergehende Seite verschoben wird, wogegen auch die anderen Stimmen sprechen. 
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Editor
Kommentar
Erste Note Min f über einer mit bloßem Auge nicht bestimmbaren Rasur.

Editor
Kommentar
Ein Textzuordnungsstrich weist offenbar irrtümlich von dieser Note zur Silbe "ra" von "ethera". Auch "una" steht in der Quelle vor der Pause.
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Editor
Kommentar
In D und B fehlt „iubilat“ und ist auch nicht ohne Aufteilung von Noten auf die Anzahl der Töne zwischen den Pausen zu ergänzen. 

Editor
Kommentar
Schreibfehler „matires“.

Editor
Kommentar
In M. 160 hier e'. Auch Cod. Sang 546 hat diese Differenz zwischen den Strophen, weshalb nicht eingegriffen wurde, auch wenn aufgrund der anderen, nicht angepassten Stimmen, ein Sextakkord entsteht. 
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Editor
Kommentar
Siehe Kommentar zu M. 141.
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Editor
Kommentar
In Cod. Sang. 546 Punctum f ' .

Editor
Kommentar
Ab hier weichen die Tenorstimmen der Parallel-Strophen von einander ab und statt der zwei Töne in M. 175 hat der Tenor sieben Töne, die in die Mensuren 187-189 gesetzt wurden. Im Alt beginnt die Änderung schon auf der 4. Min in M. 186 und reicht bis einschließlich M. 191. In D und B wurden ausschließlich zu den sieben geänderten Tenortönen die Stimmen angepasst.
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Recordare virgo mater

In festo Assumptionis Marie, / In Commemoratione b[ea]te Marie v[ir]ginis,

Offert[orium],

Cod. Sang. 542, pp. 700-707

Manfred Barbarini Lupus
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Editor
Kommentar
In der Quelle kein Text unter diesen Noten. Editorisch ergänzt in Analogie zum Alt.

Editor
Kommentar
Nur ein Textwiederholungszeichen in den Mensuren 14 bis 18.
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Editor
Kommentar
Silbe „in“ über dem Ansatz eines Textwiederholungszeichens. Von diesem wurde nur der Doppelstrich und der Punkt links oben geschrieben. Offenbar wurde der Fehler schon während des Schreibens bemerkt. 

Editor
Kommentar
Vor dem Beginn des ersten Systems der Seite eine Marginalie „Textus“. Hängt vielleicht mit dem wesentlich früheren Beginn des „Ave Maria“ verglichen mit den anderen Stimmen zusammen.
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Editor
Kommentar
Die Custodes e und d berücksichtigen nicht die Repetition des ersten Tons.

Editor
Kommentar
Silbe „pre“ am Seitenwechsel doppelt.
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Editor
Kommentar
Silbe „vi“ am Seitenwechsel doppelt.

Editor
Kommentar
Die zwei Töne Virga und Punctum, die zusammen die Schlussbrevis bilden, wurden nicht zur HBr verbunden, jedoch steht die Fermate klar über der ersten Virga, und ein eingezogener Trennstrich macht den Beginn des "Alleluia" erst mit der Virga f deutlich.

Editor
Kommentar
Die folgenden vier Töne im Anschluss irrtümlich noch einmal wiederholt und gestrichen.

Editor
Kommentar
Alteration nach einer Pause fraglich.

Editor
Kommentar
Im A ist eine Alteration "fa super la" sehr naheliegend. Dies zwingt jedoch auch den B zur Alteration, bei dem keine melodische Motivation dazu vorliegt und der die Alteration des A beim Singen "prima vista" auch kaum vorhersehen kann. 
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Editor
Kommentar
Siehe Cod. Sang. 546, f. 37r.
Siehe Cod. Sang. 1757, p. 294.
Siehe Bruggisser-Lanker 2004, S. 124 mit der Angabe weiterer Quellen.

http://www.e-codices.unifr.ch/en/list/one/csg/0542
http://www.e-codices.unifr.ch/en/doubleview/csg/0542/706/
Editor
Kommentar
Die Schlussnoten des T sind in diesem Stück konsequent als dreifache Punctum-Ligatur des selben Tons notiert und wurden als L übertragen. Sonst steht in den Tenorstimmen in Hufnagelnotation als Schlussnote nur die zweifache Ligatur (In dieser Edition Hufnagelbrevis / HBr genannt), die mensuriert gelesen den Wert einer Br hat.

Editor
Kommentar
Tenor in Cantus-fractus-Notation (Hufnagelnotation mit mensuralen Einflüssen).

Editor
Kommentar
Nur ein "Sanctus" für die ganze Strophe. Editorisch eingefügte Silben in Analogie zum Bass.

Editor
Kommentar
Im Text unter dem Haltestrich „Sanc-tus“ Die Signatur „HK“ des Schreibers Heinrich Keller.

Editor
Kommentar
D und B jeweils Textwiederholungszeichen bis zur nächsten Pause. Die wiederholten Noten und die Unterlegung des „dominus deus“ im A lassen hier einen Fehler vermuten, weshalb ebenfalls ab „dominus“ unterlegt wurde. Der T hat jedoch noch das ausgehaltene „Sanctus“.

Editor
Kommentar
Siehe Anmerkung im B.

Editor
Kommentar
Getilgter Notenhals.
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Editor
Kommentar
Zwei Textwiederholungszeichen, aber zu wenig Noten. Entweder nur eine Wiederholung, wie vorgeschlagen, oder Wiederholung erst ab „deus“.
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Editor
Kommentar
Silbe erst in der nächsten Mensur. Dazwischen die Rubrik „Organista,“.

Editor
Kommentar
Silben „in ex-“ am Seitenwechsel doppelt.

Editor
Kommentar
Bis zur Pause ein Ton zu wenig für die Anzahl der Silben. Die zweite Silbe wird am Besten durch Aufteilung der SBr punctata analog zu A und B untergelegt. Ungewöhnlich ist auch die Verschiebung des Textes im Tenor gegen die anderen Stimmen in M. 68. Eine in D, A und B am Ende von M. 67 eingefügte Minima könnte den Beginn des „Marie“ parallel zum Tenor ermöglichen, der die Deklamation besser im Raster der Semibreven verteilt hat. Dies würde auch die Aufteilung der Br in M. 69 überflüssig machen, sofern man nicht vermuten will, dass hier und in M. 71 zweisilbig "fil-jus" gesungen wurde.

Editor
Kommentar
Siehe Kommentar zu M. 66.
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Editor
Kommentar
Unter den zwei Noten in dieser und der folgenden Mensur „noie“ als Abkürzung für das dreisilbige „nomine“. Wahrscheinlich ein Versehen, denn das vorhergehende „nomine“ wurde schon am Zeilenende in M. 74 abgeschlossen. Eine quellennähere Unterlegung müsste die Br in zwei SBr aufteilen.

Editor
Kommentar
Durch die Übernahme der Musik des „Pleni“ für das „Benedictus“ kommt es hier zu einer ungewöhnlichen Textunterlegung, die quellentreu übernommen wurde. 

Editor
Kommentar
Note mit rasiertem Notenhals.


Agnus dei

[In festo Assumptionis Marie, ]

Agnus dei de b[ea]ta Maria,
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http://www.e-codices.unifr.ch/en/list/one/csg/0542
www.e-codices.unifr.ch/en/doubleview/csg/0542/714/
Editor
Kommentar
Siehe Cod. Sang. 546, f. 37r.
Siehe Cod. Sang. 1757, p. 295.

Editor
Kommentar
Dieses Stück steht in der Choralmelodie wie auch im Satz in direkter Abhängigkeit zum vorhergehenden Sanctus. Die drei "Sanctus"-Rufe sind unter Streichung der Pausen das erste und dritte "Agnus", während das zweite "Agnus" dem Satz des "Osanna" entspricht.

Editor
Kommentar
Marginalie „peccata a a“ am Seitenende von fremder Hand. Federprobe oder Schreibübung?

Editor
Kommentar
Asynchroner Seitenwechsel. Der T wechselt eine SBr später als die anderen Stimmen.


Assumptio BMV - Agnus dei
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Editor
Kommentar
Asynchroner Seitenwechsel. Der T wechselt eine SBr später als die anderen Stimmen.

Editor
Kommentar
Der Schluss „dona nobis pacem“ ist im dritten System des Tenors extra notiert, wobei hier statt der zweifachen Schlussnote die dreifache verwendet wird.

Editor
Kommentar
Text einen Ton früher. Angeglichen an den T.

Editor
Kommentar
Hier nicht wie im Digitalisat zu vermuten eine Rasur, sondern der verwischte Rest eines Tintenspritzers.


Assumptio BMV - Agnus dei
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Editor
Kommentar
Es wäre eine Wiederholung ab „miserere“ zu erwarten, dafür jedoch ein Ton zu wenig.


Dilexist1 1usticiam

In festo Assumptionis Marie, Com[muni]o,

Cod. Sang. 542, pp. 718721

Manfred Barbarini Lupus
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http://www.e-codices.unifr.ch/en/list/one/csg/0542
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Editor
Kommentar
Zwei rasierte Custodes unter dieser Note.

Editor
Kommentar
Siehe Cod. Sang. 357, p. 314. Nur Text.
Siehe Cod. Sang. 1757, p. 169.
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Editor
Kommentar
Die sinnwidrige Trennung „propte-rea“ der Quelle wurde nicht übernommen.
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